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Der Reichskanzler der am Dienstag nach Ber
lin zurückkehrt hat für Mittwoch die Parteifüh
rer zu Beſprechungen geladen Gegenſtand der
Ausſprache mit den Parteiführern iſt die Fürſten
abfindung und die Duellfrage Ueber den deutſch
ruſſiſchen Vertrag wird in den nächſten Tagen der
Außenminiſter Streſemann perſönlich Jnforma
tionen den Reichstagsabgeordneten geben
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Die Beſprechungen der Regierungsparteien mit
den Sozialdemokraten in der Frage des Fürſten
kompromiſſes ſind auf Mittwoch vertagt worden
Soweit die führenden ſozialiſtiſchen Parteiorgane
eine allgemeine Beurteilung zulaſſen iſt mit einer
glatten Annahme des Kompromiſſes durch die So
zialdemokraten nicht zu rechnen die Partei ſtellt
eine Reihe von Forderungen über deren Annahme
ſich die Regierungsparteien ſchlüſſig zu machen
haben werden

7

Die Reichseinnahmen im Monat März 1926
betragen aus Beſitz und Verkehrsſteuern
270,6 Mill Rm aus Zöllen und Verbrauchs
abgaben 172,2 Mill Rm und abgerundet im
ganzen 442,8 Mill Rm Für die Zeit vom
1 April 1925 bis 31 März 1926 alſo für das
ganze Finanzjahr belaufen ſich die Einnahmen
auf 4892,4 bzw 1962,8 im ganzen 6856,1 Mill
Reichsmark gegenüber dem Voranſchlag von
6770,5 Mill Rm
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Aus dem beſetzten Gebiet wird gemeldet daß

Antwort in Berlin noch nicht eingegangen
7

Gegenwärtig wird in der Tſchechoſlowakei die
Gründung einer ſudetendeutſchen Volksgemein
ſchaft vorbereitet die auf der Grundlage der be
ſtehenden deutſchen bürgerlichen Parteien die ſu
detendeutſche Bevölkerung zuſammenfaſſen ſoll
Das wäre ein wichtiger Schritt zur erfolgreichen
Verteidigung der ſudetendeutſchen Jntereſſen
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Jm engliſchen Unterhaus wurde die Ausſprache
über die Erſparnisvorlage der Regierung fort
geſetzt Mac Donald wird als Führer der Oppo
ſitionspartei am Donnerstag bei der dritten Le
jung den Angriff gegen die Vorlage eröffnen
Dieſer im engliſchen Parlament ſeltene Fall deutet
auf die ſtarke Gegnerſchaft hin die in den Kreiſen
der Arbeiterpartei und der Liberalen gegen das
Geſetz beſteht Sonderbar daß auch in England
die demokratiſche und die ſozialiſtiſche Partei
gegen Sparmaßnahmen ſind
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Jn Kalkutta der Hauptſtadt Britiſch Jndiens
ſind rund 35 000 Arbeiter die in Jutefabriken be
ſchäftigt ſind in den Streik getreten um gegen die
geplante Herabſetzung der Löhne zu proteſtieren
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Jn der holländiſch indiſchen Kolonie Sumatra
wurde neuerdings eine Abteilung Poltzeiſoldaten
von Eingeborenen überfallen Die Angreifer
mußten unter Zurücklaſſung von neun Toten
flüchten Auf holländiſcher Seite wurden drei
Soldaten ſchwer ein Offizier und zwei Soldaten
leicht verletzt
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Nach einer Meldung aus Peking fordern
Tſchangſolin und ſeine Generale die ſofortige Ab
berufung des Sowjetbotſchaftern Karrachan An
dernfalls drohen ſie ihn wegen ſeiner Umtriebe
zugunſten des Kommunismus unter Ueberſchrei
tung der ihm zuſtehenden Autorität zu verhaften
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Der General Wupeifu hat nach Peking eine
Depeſche geſandt in der er die Friedensverhand
lungen gutheißt aber weiter erklärt Der Ver
räter Feng Ju Eſiang ſchmiedet mit ausländiſcher
Unterſtützung Komplotte um wieder Einfluß zu
erlangen Peking iſt der Herd des Volſchewismus
Meine Aufgabe wird nicht erledigt ſein bevor
nicht alle Bolſchewiſten uegerottet ſind

Die Kopenhagener Nationaltitendes meldet
aus Moskau Jnfolge des Währungsſturzes
proklamierten die Arbeiter von elf Staatsfabriken
am Sonnabend den Generalſtreik Sowohl in
Leningrad wie in Niſchni Nowgorod iſt es zu
blutigen Zuſammenſtößen gekommen während in
Moskau Ruhe herrſcht weil dort zuviel rote
Truppen ſtehen

Generalſtreik im Reiche der Diktatur des
Proletariats Da werden ſelbſt die Blinden
ſehend daß dort wohl Diktatur aber nicht das
Vroletariat herrſcht

Amtliche Erklärung Englandös

Wie die Londoner Times mitteilt hat
der engliſche Außenminiſter Chamberlain in
Berlin durch die britiſche Botſchaft und ebenſo
durch den Londoner deutſchen Botſchafter

Sthamer wiſſen laſſen daß die Anſicht des
Foreign Office über den vorgeſchlagenen
rer Vertrag nicht un günſtigßzt Die Tatſache daß Deutſchland die anderen
ertragsmächte von der bevorſtehenden Unter

zeichnung unterrichtet habe wird gebilligt und
die Ueberzeugung daß wenn der
volle Tex des neuen Vertrages veröffentlicht
ſei ſich die Verſicherung beſtätigen würde die
bereits in Berlin gegeben daß der neue Ver
trag in den Rahmen der Locarno Abmachung
eingepaßt ſei und der Eintritt Deutſchlands in
den Völkerbund nicht verhindert werde

Dieſe Anſicht der britiſchen Regierung iſt

J er r LocarnoVerrages m gewöhnli diplomatiſchenWege ebenfalls mitgeteilt worden e
ehnliches meldet der Londoner Ob

r mit folgendem ſehr intereſſantem Zu
atz Die Klauſeln des neuen deutſchruſſiſchen
Vertrages bezüglich der Art 16 und 17 der
Völkerbundsſatzung ſind ſo ſorgfältig e
liert daß ſie jede Möglichkeit eines Wider
ſpruches mit

Deutſchlands künftigen Verpflichtungen

Der deutſchruſſiſche Vertrag und die Entente

heißen Brei kann ſo nicht weitergehen denn
es handelt ſig hier nicht um Kleinigkeiten
ren um Krieg oder Frieden für unſer

olk

Merkwürdige Feußerung
Chamberlains

Chamberlain ſagte über den deutſchruſſiſchen
Vertrag im konſervativen Wahlklub der Graſſchaft
London Nichtamtlich kann ich nur ſagen der
Vertrag bedeutet für uns nach den Tagen der
herzlichen Annäherung in Locarno eine Ueber
raſchung Das Wort Enttäuſchung möchte ich
nicht ſagen denn das würde eine unzuläſſige Be
urteilung des deutſchen Vorgehens ſein Jch
glaube aber der Bolſchewismus iſt für England
nie bündnisfähig

Das ich glaube iſt beſonders zu beachten
denn damit iſt der Gedanke an ein Bündnis Eng
lands mit Rußland angedeutet und nicht völlig
von der Hand gewieſen und es beweiſt daß Cham
berlain die Möglichkeit einer völligen Umſtellung
der engliſchen Rußlandpolitik zum mindeſten prüft
Daß er dieſe ungeheuer folgenſchwere Möglichkeit
iäher ausführt kann von dem Leiter des eng

liſchen Weltreiches wirklich nicht verlangt werden
Aber man denke daran daß ſoeben vier weitere
engliſche konſervative Abgeordnete zu Studien
zwecken nach Rußland fuhren und ſicher mit Wil
len und Wiſſen Chamberlains

Man wird dieſer Möglichkeit eines Umſchwungsdie ſich aus der Völkerbundsſat ng oder dem
J ixIiDD

de den Englandern
egen Rußland gerichtet gedacht ſinda den deutſchen Jrrag and

können doch nur deutſ ölkerbunds Ver
pflichtungen bezüglich Rußlands be
rührt werden Es iſt dringend notwendig daß
nun endlich einmal von deutſcher Regierungs
ſeite geklärt wird welche Verpflichtungen

e gen Rußland der Eintritt in den Völkerb eigentlich für uns bringt Die jetzige
Unklarheit und das Herumgehen um den

der engliſchen Ruſſenpolitik der ein Abſchwenken

in ten Ha Farce ein nut in Deutjhland dieM r g9 J erfol S W st n t u u 75 2r 74 h I 512 t 5 3 2 5Anfrage der deutſchen Reg t den Be daß Genf von län als ben nach Verſtändigung mit den Franzoſen va
ſatzungsmächten vor etwa vier Wochen iſt eine eines Tages zu einer Gegnerſchaft gegen England

führen und uns mit unſerem Erbfeind Frankreich
in Kleineuropa iſoliert laſſen könnte

r xDie Londoner Morningpoſt meldet aus Mos
kau Jsweſtija und Prawda ſchreiben daß
der Vertragsentwurf mit Deutſchland einſtimmig
vom Großen Sowjet angenommen worden iſt Zwes
des Vertrages ſei für Rußland die Sicherung vor
einer Völkerbundaktion vont Weſten her

Jn Berliner politiſchen Kreiſen rechnet man
mit einer neuen Verſchiebung der Abrüſtungs
konferenz Die aus Paris und London vorliegen
den Regierungsſtimmen ſprechen von der An
nahme eines dahingehenden Antrags Paul
Boncours des Sozialdemokraten und großen
Polenfreundes Frankreichs erſtem Delegierten in
der Vorkommiſſion Laut Londoner Times hält
Frankreich daran feſt daß bei der Abrüſtung auch
die induſtriellen Kräfte eines Landes zu berück
ſichtigen ſeien ſo daß Frankreich daß induſtriell
ſchwächer als Deutſchland iſt eine größere Heeres
macht behalten müſſe

Dieſe Auffaſſung ſtößt beſonders in Amerika
auf ſtärkſten Widerſtand und zwar einmal weil
man denn eines Tages auch dazu käme eine Be
ſchränkung der Rüſtungen dieſes induſtriell ſtärkſten
Landes zu fordern worauf das nur bezüglich der
europäiſchen Staaten untereinander pazifiſtſch ein
geſtellte Amerika ſich nicht einlaſſen wird und
zweitens weil man ganz mit Recht Frankreichs
Forderung als bloßen Vorwand zur Vereitelung
der Abrüſtung anſieht Wie wenig übrigens die
en auch um andere Vorwände verlegen

nd ergibt ſich aus den Erklärungen des angeb
lichen riedensfreundes
Pariſer Journal

Polen müſſe ſeinen Sitz im Völkerbundsrat
erhalten

und dieſe müſſe im September ge
löſt Werden len verdiene ven Sitz dank ſeiner
wundernollen Arbeit die daxin beſtehe drei
Raſſen zu verſchmelzen PaulBoncourt ſagt

weiter ſich nicht mehr am Rhein ſondern in
Polen die Zukunft der Geſchicke des neuen Europa
entſcheiden werde Jn Litauen ſei die Situation
geſpannt Die Beziehungen ſeien vergiftet Litauen
verlange Wilna und erkenne die gegenwärtige
Grenze nicht an doch ſei die Frage nicht unlös

bar
Rußland ſtelle eine wirkliche Gefahr dor

An der polniſch ruſſiſchen Grenze habe man den
Eindruck daß ein Funken den Brand entfachen
könne Auf beiden Seiten ſtänden die Gegner

Paul Boncour im

Verſchiebung der Abrüſtungskonferenz
Scharfer Proteſt Amerikas

ein kleiner Zwiſchenfall könne den Krieg herbei
führen

Man müſſſe ſich vor Augen halten welche Be
deutung die polniſch ruſſiſche Grenze habe wenn
man die Frage der Abrüſtung erörtern wolle Jn
Polen ſei der Gegenſatz der Raſſen und Religionen
ungeheuerlich Es dürften Generationen vergehen
bis alles das verſchmolzen ſein werde Aber Polen
habe Vertrauen auf Frankreich das ihm helfen
werde Frankreich werde Polen treu bleiben nicht
nur aus Gefühlsgründen ſondern im Jntereſſe
des europäiſchen Friedens

Eine amerikaniſche Kote
Frankreichs Militarismus ruiniert aber das

europäiſche Geſchäft Amerikas da die eurdpäiſchen
Militärſtaaten ihr Geld für Heeresausrüſtunget
verbrauchen die ſie ſelbſt aber nicht Amerika
liefert und da ſie infolgedeſſen weniger ſonſtige
Waren von Amerika kaufen können Das paßt den
Herren in Neuvork und Waſhington natürlich
nicht und ſo haben ſie geger von Frankreich
angeregte Abrüſtungskonferenz energiſchen Proteſt
eingelegt Der Londoner Daily Telegraph mel
det darüber aus diplomatſſchen Kreiſen

Wenn die Vorbeſprechungen für die Ab
rüſtungskonferenz nicht verſchoben werden ſo ſei
dies allein dem Eingriff der Veyeinigten Staaten
zuzuſchreiben Denn auf dem Kontinent ſei man
allgemein für die bung der Vor
beſprechungen um ſechs Monate gewéſen und
zwar einſchließlich einem Teile der Angeſtellten
des Völkerbundes Da keine europäiſche
Macht es wage offen gegen die Wünſche Ameri
kas zu handeln ſo habe man die Randſtaaten
vorgeſchoben

Gewehr bel Fus Seit einem Jahr ſei die Front
zwar ruhig aber

werden müſſe Dieſe Mitteilung ſei
tiſchen franzöſiſchen und auch anderen Re
gierungen auf dem gewöhnlichen Wege zu
gegangen und habe der Völkerbund
ebenfalls eine ſolche Erklärung bekommen Die
Erklärung ſei wie geſagt außerordentlich deut
lich geweſen

Jn Genf wird behauptet daß Amerika ſich
gänzlich von den Abrüſtungsverhandlungen zurück
ziehen werde Die Erklärung der franzöſiſchen Re
gierung daß Frankreich nicht beabſichtige einen
Vertragsantrag zu ſtellen ſei auf Betreiben der
Vereinigten Staaten zurückzuführen Unter dieſen
Umſtänden werde es der Vorkonferenz ſchwer
fallen eine Diskuſſion der Fragen und Probleme
zu umgehen

Gibt s ja gar niächt
Wwen was den Faſchismus

Jch kann die heutige demokratiſche Mode und
Geſchichtsfälſchung nicht vertragen die immer nur
die Maſſen ſieht und die Richtungen oder Be
wegungen ſozialiſtiſche kommuniſtiſche natio
nale uſw aber nicht die Männer die ſolche
Bewegungen und Richtungen erſt ſchaffen und
beſtimmen Maſſe iſt überhaupt nichts iſt nur
ein Sammelbegriff für einen Haufen Menſchen
die lediglich Bedürfniſſe und unklare Wünſche
aber keine Ziele und keine Richtlinien haben ſo
lange nicht Männer kommen die ihrer Hilf
loſigkeit Ziel und Richtung ſetzen

eshalb iſt es eine Rarrheit von dem Komm
nismus als dem Schöpfer des heutigen Rußland

L

kürzlichen Aufſas über den mnten K
nismus an mich mit der Frage herantrat Was
hältſt du eigentlich vom Faſchismus Kurzan
gebunden erwiderte ich ihm Gar nichts Und
als er mich verdutzt anſah fügte ich auch dies
mal hinzu Den gibt es ja gar nicht Jetzt
wollte ſeine Verdutztheit oder Verdutzung zu
heller Empörung übergehen ſo daß ich ihm zu
einer Beruhigung etwa folgendes auseinander
ſetzen mußte

Denk dir vom Faſchismus einmal all das
Geſchwafel weg das unſere redeſüchtige Zeit um
den Faſchismus macht was bleibt über Muſſo
lini bleibt über Weiter gar nichts Und was
iſt Muſſolini Ein Kerl ein Mann von For
mat wie man geſtern ſagte ein Adler wie
man heute Fagt der ſich zum Alleinherrſcher
eines Volkes und Staates aufgeſchwungen hat

Das iſt natürlich etwas beſondere denn das
bringt nicht jeder zuſtande Aber es iſt inſofern
durchaus nichts beſonderes als es ſo etwas in
der vieltauſendjährigen Weltgeſchichte Dutzende von

Malen gegeben hat Napoleon oder Julius
Cäſar um gleich zwei ganz Bekannte und ganz
Große zu nennen haben genau das gleiche und
noch etwas mehr getan

Was die Leute da vom Faſchismus reden iſt
alles Unſinn Was iſt denn Faſchismus anderes
als ein leeres Wort aus dem Requiſitenſchrank
unſerer heutigen demokratiſchen Begriffe und
Ausdrucksweiſen entnommen die ganz zu Unrecht
davon ausgehen daß bei allem heutigen poli
tiſchen Geſchehen immer das Volk die Mehrheit
die Maſſe oder die Gaſſe die Hauptſache oder der
Haupttäter der eigentlich Handelnde ſei

Reiß dich einmal heraus aus der heutigen
Mode aus der Begriffsverwirrung der Demo
kratie Stelle dir vor das was Muſſolini getan
hat und tut wäre nicht in unſerem geſegneten
20 Jahrhundert ſondern vor 125 Jahren zu
Napoleons Zeit oder lieber gleich vor einigen
tauſend Jahren zur Zeit Tutanchamons und der
Pyramiden geſchehen Ein Volk hat einen ſchweren
Krieg hinter ſich und vor ſich eine ſchwere Wirt
ſchaftskriſe die zu ernſten inneren Gefahren
führt die offſizielle Regierung iſt planlos und
unentſchloſſen da reißt ein genialer Kerl die
Maſſen zuſammen marſchiert in die Hauptſtadt
ſchiebt die offizielle Regierung beiſeite auf einen
harmlos repräſentativen Poſten als eine Art
Großſiegelbewahrer der Jdee Monarchie und
macht ſich ſelbſt zum Alleinherrſcher

Jſt das irgendwie etwas Neues Durchaus
nicht ſondern wie der ſelige Ben Akiba ſagte

Alles ſchon dageweſen So haben es nämlich
ganz genau ſo von jeher alle Throneroberer
gemacht nur haben ſie meiſtens den bisherigen
Herrſcher nicht nur politiſch ſondern zugleich auch
körperlich tot gemacht was aber für die Tatſache
daß ſie nun die Alleinherrſcher ſind gar nichts
ausmacht

Natürlich kann das ſo ein Adler nicht garz
allein machen er braucht Handlanger dazu Und
natürlich müſſen dieſe Handlanger ſich für ihn be
geiſtern an ihn glauben Aber wenn einer nur

r e
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der Kerl danach wenn einer ein echter Cäſare
und Heldentyp iſt dann ſorgt der allen Völkern
und allen Zeiten innewohnende Trieb zur
Heldenverehrung ganz von ſelbſt dafür daß ein

ſolcher Mann Anhänger auf Leben und Tod
findet Und ſind die Zeiten morſch ſo hat er
einen Anfangserfolg und mit dem Anf lg
auch die Heldenverehrung der großen Maſſe Und
dann ſetzt er ſich eben durch und wird Allein
herrſcher dieſer Maſſe Genau ſo ging es n

uſſoer Genau ſo Napoleon Genau ſo
ini

Und der Faſchismus Faſchismus iſt weiter
gar nichts als ein neuer Jsmus ein neues
Wort für das gute alte Wort Heldenverehrung
das nur unſerer ſich ſo fabelhaft modern vor
kommenden und demokratiſch angehauchten Zeit
nicht modern und demokratiſch genug klingt
Früher ſagte man Griesbrei und heute ſagt
man Flammerie das iſt der ganze Unter
ſchied

Oder iſt etwa der Faſchismus irgend etwas
beſonderes überhaupt irgend etwas außer und
ohne Muſſolini Die unſelige Miß Gibſon hätte
nur um 4 oder 5 em beſſer treffen ſollen dann
hätte alle Welt gemerkt daß der Faſchismus
nichts iſt als eine ſchöne bunte Seifenblaſe die
der große Mann aus einem Strohhalm blies und
immer von neuem bläſt Ohne ihn zerplatzt der
ganze vielberedete Faſchismus Denn was iſt er
wenn man den Muſſolini abzieht und die Helden
verehrung für Muſſolini Jſt er irgend ein neues
Staatenſyſtem irgendeine neue Jdee irgend etwas
anderes als z B die Begeiſterung der Franzoſen
für den kleinen Korſen den großen Napoleon

Laſſen wir doch endlich das Gerede vom
Faſchismus Er iſt der Sonnenſchein der von der
Sonne Muſſolini ausgeht Und wenn man die
Heldenverehrung des italieniſchen Volkes für
Muſſolini durchaus mit einem beſonderen Wort
bezeichnen will ſo mag man meinetwegen ſtatt
des guten alten Wortes Sonnenſchein Sol

luminismus und ſtatt der heutigen italieniſchen
Heldenverehrung Muſſolinismus ſagen Aber
das Wort Faſchismus ſoll man ruhig dem Thron
eroberer und Alleinherrſcher altgewohnten Stiles
Muſſolini überlaſſen ſeine getreuen Jtaliener
darin einzunebeln damit ſie die nüchterne Tat
ſache der uralten Herrſchaftsform ihres ſchwarzen
Herzogs nicht ſehen

Und der Faſchismus in Frankreich in Eng
land in Deutſchland Heldenverehrung die
ihren Helden ſucht

Deshalb leer und verächtlich Keineswegs
Denn alles Große und Bedeutende was je in der
Welt geſchah iſt von großen Männern von Hel
den geſchaffen Und ihnen und der Schickfals
gewalt die ſie treiht und in ihnen waltet in
Verehrung zu dienen iſt der beſck

geiz zu überwinden wo es um das Schickſal des
Ganzen des Volkes geht

Dr H Elze

Segen die franzöſiſche Deviſen

ſpekulation

Die franzöſiſche Regierung hat beſchloſſen neue
Maßnahmen gegen die Deviſenſpekulation zu er
greifen Nach einigen Abendblättern ſoll es ſich
um ein Geſetz handeln das demnächſt dem Par
lament zugehen wird Die Börſenmakler ſollen
in Zukunft verpflichtet ſein über ihre Börſenope
rationen Erklärungen abzugeben und ein Regiſter
zu führen Die Kaufleute ſollen dadurch nicht in
den ihnen zugeſtandenen Freiheiten beſchränkt
werden

Gummiwaren Gasaschlsuche von 50 Pfg an
Wassecgehisuche von 100 Pfg per Meter an

idene aber e

Die Friedensverhanölungen mit
Abd el Krim

Zu den in Udſchada eröffneten franzöſiſchſpani
ſchen Verhandlungen mit Abd el Krim wird aus
Paris gemeldet Ge hatte Briand eine Be
ſprechung mit dem Kriegsminiſter Painlevé dem
Generalreſidenten von Marokko Steeg und Mar
ſchall Pétain Der Kriegsminiſter erklärte beim
Verlaſſen des Quai Orſay Wir ſtoßen auf einige
Schwierigkeiten Die im Hinblick auf die Fort
ſetzung der Verhandlungen getroffenen Anord
nungen ſind jedoch nicht abgeändert worden Ent
gegen anders lautenden Meldungen jſt die nächſte
Verhandlung mit den Rifleuten auf den 22 April
feſtgeſetzt worden

Die Lultfahrtverhanölungen
Halbamtlich wird mitgeteilt

Ueber den Verlauf der den ehe
Luftfahrtver handlungen in

ſiſchen Quellen Nacho aus L u die ffenticheten e augenſchein g enBekanntlich iſtMeinung irreführen ſollen
von den beiden Delegationen die Vertraulich
keit für die Verhandlungen vereinbart worden
Neuerdings wird berichtet daß die Franzoſen
mit den deutſchen Vertretern im Prinzip ein
Abkommen getroffen hätten wonach die fran
zöſiſchen Flugzeuge das deutſche Gebiet über
fliegen durſe und als Gegenleiſtung die
Franzoſen Deutſchland das Recht
das beſetzte Gebiet zu überfliegen Das kann
ſchon deshalb nicht richtig e weil über das
beſetzte Gebiet nicht die Franzoſen ſondern
die Rheinlandkommiſſion zu beſtimmen hat
in der auch England und Belgien vertreten
ſind Für Deutſchland würde eine ſolche
Gegenleiſtung in bezug auf das beſetzte Gebiet
überhaupt ohne Bedeutung ſein Deutſchland
kann den Franzoſen nur dann das Recht
eben das deutſche Gebiet durch franzöſiſche

gzeuge überfliegen zu laſſen wenn volle
Gegenſeitigkeit gewährt wird alſo die deut
273 gzeuge auch das franzöſiſche Gebiet

überfliegen dürfen Zu einer ſolchen Verein
barung würd Deutſchland bereit ſein

Deutſchland würde bereit ſein Aber
Frankreich offenbar nicht denn davon ſchweigt
die vorſtehende Auslaſſung auch würden
andernfalls die Verhandlungen längſt erfolg
reich abgeſchloſſen ſein Richtiger wäre es ge
weſen wenn die unbillige rderung der
Franzoſen in der halbamtlichen Mitteilung
offen hervorgehoben wäre denn warum ver
pei t man nur immer dem deutſchen Volkaß die angeblich ſo verſöhnungsbereiten

geiſt micht wiſſen w 3
Preußiſcher Juſtizhaushalt

Annahme wichtiger Anträge

Jm Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtags
wurde eine große Reihe von Anträgen an
genommen darunter mit ſchwacher Mehrheit auch
ein Antrag der Deutſchen Volkspartei auf Vor
legung eines Geſetzentwurfes der die Beſtimmung
außer Kraft ſetzen ſoll wonach die Altersgrenze
für Richter vom 68 auf das 65 Lebensjahr her
untergeſetzt iſt Die Regierung hatte gegen den
Antrag erhebliche Bedenken geltend z Angenommen wurde ferner ein Antrag Luvi Dn

wonach mit Rückwirkungskraft wieder eingetragene
Hypotheken früher als geſetzlich feſtgelegt ſpäte
ſtens vom 1 April 1926 ab verzinſt werden ſollen

Gammi

aris kommen

Ferdinand Dehneo Nacht
Gr Steinstraße 15 Fernspr 6235

Angenommen wurde der demokratiſche Antrabetr Erhöhung der Vergütung für Schöffen ans

Geſchworene Ferner ſollen hundert Stellen der
Gruppe IV für Juſtizwachtmeiſter geſchaffen
werden und die Senate der Oberlandesgerichte
wieder mit fünf Richtern beſetzt werden

Weiter wurde angenommen ein ſozialdemokra
tiſcher Antrag dahin zu wirken daß in Beleidi
gungsprozeſſen in denen der Gegenſtand der Be
leidigung die Behauptung nicht erweislicher
wahrer Tatſachen bildet der Verletzte nach ſeiner
Wahl gegen den Täter ſtatt des Strafverfahrens
ein objektives Feſtſtellungsverfahren einleiten
kann deſſen Durchführung durch Amneſtie und
Strafausſchließungsgründe nicht vereitelt wird
Angenommen wurde auch ein Zentrumsantrag
betr Verbeſſerung des Strafvollzugs insbeſondere
Einſchränkung der Einzelhaft und ein kommu
niſtiſcher Antrag bei Unfällen von Gefangenen
die Entſchädigungsſätze weſentlich zu erhöhen

Volksentſcheid über die Fürſten
vermögen Ende Juni

Wie aus Breslau gemeldet wird bezeichnete
Reichstagspräſident Loebe Soz in einer Be
zirksverſammlung ſeines Breslauer Wahlkreiſes
am Sonntag die Fürſtenabfindung als das inner
politiſch wichtigſte Problem Für den Ende Juni
zu erwartenden Volksentſcheid ſtänden noch ge
nügend Reſerven zur Verfügung Am Mittwoch
hoffe er im Reichstag den neuen Kompromißent
wurf als Regierungsvorlage vorzufinden Sollte
das nicht der Fall ſein ſo werde er als Reichs
tagspräſident ſich bei der Regierung für eine be
ſchleunigte Vorlage einſetzen Unter allgemeiner
Bewegung teilte Loebe mit daß man im Kreiſe
der Reichsregierung angeſichts der Aufwertungs
entwürfe die zum Gegenſtand eines neuen Volks
begehrens gemacht werden ſollten daran gedacht
habe durch eine Verfaſſungsänderung die Beſtim
mungen für das Volksbegehren zu verſchärfen

Jnnenpolitiſche Abſichten

der Regierung
Eine Rede des Miniſters des Janern Dr Külz

Der Reichsminiſter des Jnnern Dr Külz hielt
heute in Zittau eine Rede in der u a er
klärte Jn der Jnnenpolitik ſpiele gegenwärtig
eine bedeutſame Rolle

die Frage der Fürſtenabfindung

Man dürfe dabei nicht verkennen daß in der
überwiegenden Mehrzahl aller Fälle eine be
friedigende Auseinanderſetzung bereits erfolgt ſei
Es ſei zu tbünſchen daß es recht bald gelinge
ein dem Volksempfinden und den Grundſätzen der
Gerechtigkeit

prrmate
Volksentſcheid müſſe

immer die ſekundäre bleiben

Eine Wahlreform
werde in weiten Kreiſen des deutſchen Volkes als
Not wendigkeit empfunden Die Mängel des
gegenwärtigen Syſtems lägen klar zutage ſie be
ſtänden in der Entperſönlichung der Verhältniſſe
zwiſchen Wählern und Abgeordneten und in der
zum Teil ganz undemokratiſchen Form der Wahl
wie ſie vor allem in den ſog Reichsliſten ver
körpert ſei Die Reichsliſte ſei überhaupt keine
Wahl mehr ſondern Ernennung durch Partei
inſtanzen

Das Reichsſchulgeſetz

werde ebenfalls von weiten Kreiſen der Bevölke
rung dringend gefordert um die Umruhe zu
bannen die in der Entwicklung des Volksſchul
weſens eingetreten ſei und um die Voraus

entſprechendes Geſes im Reichstage

S riſche e durch

ſetzungen für einen weitern geſunden Tufſſtieg
unſeres Volksſchulweſens zu ſchaffen Beide Ge
ſetze müßten mit beſonderer Vorſicht und unter
Ausnutzung der Lehren der Vergangenheit aber
auch mit dem Nachdruck betrieben werden der
ihrer Bedeutung zukomme Es ſei müßig dar
über zu orakeln ob die Regierung mehr nach
rechts oder mehr nach links neige Sie gehe ihren
Weg geradeaus in der Richtung die ſie durch
das Wohl des Vaterlandes für geboten halte
und Unterſtützung bei ihrer praktiſchen Arbeit ſei
ihr von gleichem Werte ob ſie von rechts oder
ob ſie von links komme Die moraliſche Kraft
einer Regierung liege nicht in der reinen Ziffer
der hinter ihr ſtehenden Parteien ſondern in dem
Willen zur poſitiven und praktiſchen Arbeit für
das Wohl von Volk und Vaterland und von
dieſem Standpunkt aus fühle er ſich durchaus
nicht als Miniſter einer ſchwachen ſondern einer
ſtarken Regierung

Der Reichspoſtminiſſter
über Berufsbeamte

Reichspoſtminiſter Dr Stingl eröffnete geſtern
in der Berliner Univerſität die 5 Poſt und Te
legraphenwiſſenſchaftliche Woche Er begrüßte die
große Zahl der Erſchienenen deutſchen und aus
ländiſchen Poſtbeamten aller Grade Jn der zahl
reichen Teilnahme aller Beamtengrade zeige ſich
das Entſtehen des erforderlichen Gemeinſchafts
geiſtes Der Miniſter bekannte ſich als Anhänger
des Berufsbeamtentums das aber voll auf der
Höhe ſeiner Zeit ſtehen müßte

Der Berufsbeamte dürfe ſich nicht in enger
Auffaſſung ſeines Standes vom Volke abſondern
wollen Er müſſe ſeine Kräfte uneingeſchränkt in
den Dienſt des Volkes ſtellen Die alten Vorrechte
des Poſtbeamten wie geſicherte Lebensſtellung
und Verſorgung legen den Beamten heilige
Pflichten im Sinne einer Förderung des Volks
wohls auf Die Poſt ſei mit ihrem Perſonal von
über 300 000 Köpfen dazu berufen Förderung und
Wegbereiterin zu ſein für ein neuzeitliches Be
rufsbeamtentum

Eigener Flugzeugpark der Reichspoſt

Der Reichspoſtminiſter Dr Stingl beabſichtigt
ſobald es die finanziellen Verhältniſſe einiger
maſſen geſtatten für die Reichspoſt einen eigenen
Flugzeugpark anzuſchaffen Die Flugzeuge der
Poſt ſollen nicht etwa eine Konkurrenz der pri
vaten Luftfahrt darſtellen ſondern ausſchließlich
die Aufgabe haben die Ueberſeepoſt nach den
Abgangshäfen und von den Einlaufshäfen zu be
fördern ſo daß dieſe Poſt auf dem allerſchnellſten
und kürzeſten Wege befördert wird Als wichtigſte
Stationen kommen in Betracht Trieſt Genua
Marſeille Hamburg und Bremen Mit dieſen

Kberholen zu wollen ſei Nicht be
abſichtigt es ſeien nur kontinentale Großſtrecken
in dieſem neuen Aufgabenkreis der Reichspoſt in
Ausſicht genommen

Das Getränk
der Millionen
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Das Mädel am Kaheentiſch
Roman von Barthel Winkler

Nachdrucksrecht bei Auguſt Scherl G m b Berlin
s3 Fortſetzung Nachdruck verbotenJhm war wirr und ſchwach von dem
Sturm der Gedanken Es gab keinen andere

renWeg nun er Lucile und die Arbeit verlören
hatte mußte er wenigſtens über Luiſe Klarheit
gewinnen Nein am Abend gei
jetzt ſucht er ſie in ihrer Wohnung auf

Karl brachte die Abendpoſt ze t fin
gerte er in den Briefſchaften Ta wart auch
einer von dem Heerhagener h
mit dem Poſtſtempel der kleinen Krei
dem väterlichen Gut die Schrift darauf
kannte er nicht Als er das Kuvert umdrehte
las er den Abſender Luiſe Wilde

Er faßte ſich an den Kopf Was war das
Wie kam Luiſe auf das Gut ſeines Vaters

Waren denn die irdiſchen Geſchehniſſe noch
ofkulter als ſelbſt die oktulten Was hatte
dieſer Brief zu bedeuten Er ſtarrte ihn
faſſungslos an Tann riß er ihn mit einer
haſtigen Bewegung auf und las

Heerhagen am 3 März
Sehr geehrter Herr von Ramin

u z Wunſch m Vatersan e re gernaus Jhrem Leben ſpurlos verſchwunden denn
ich weiß daß ich J für Jhre Arbeit nichts
ſein kann Mademoiſelle z Mathieu ſoll niglauben ich wolle ſie perltangen Ich ſchr

nur falls Sie etwas in Sorge wegen meines
nd Tas b Siee

für Jhre A dJhre ſehr ergebene
VLulſe Wilde

Jörg ſchleuderte den Brief auf den Tiſch
a Wort darüber wie ſie nach Heerhagen

Und warum ſchrieb ihm kein Menſch ein Wort
der Aufklärung Warum ſchwiegen Vater und

Mutter tSeine Erregung ſteigerte ſich immer mehr
Er nahm den Brief wieder vor und mit dem
geüöten Blick des Graphologen erkannte er den

Agren undeſlehlichen Charakter des Jungen
Mädchens aus ihren Schriftzügen Treue Zu
verläſſigkeit Hingebung bis zur Aufopferung
darin Nein von ſelbſt war Luiſe Wilde Teines
falls nach Heerhagen gefahren das hätte
ihrem Charakter vollkommen widerſprochen
Man mußte ſie geholt haben Aber warum

Entſchloſſen ſprang Jörg auf Das war
eine unnütze Quälerei Er mußte ſelbſt hören
und ſehen

Karl rief er Packen Jn zwei Stunden
geht der Abendzug Jch will nach Hauſe

Außer dem alten Freiherrn ſchlief ſchon
alles Er hatte den Paſtor und den Arzt vom
Krankenhaus der Kreisſtadt te abend zu
Gaſt gehabt und in hitzigen en waren
die Weltanſchauungen aufeinandergeplatzt

End l waren die Herren undnun drückte ſich der alte Herr allein im Eb
zimmer herum demn vorhin hatte der Poſtbote
ihm ein Telegramm von Jörg geöracht An
komme halb zwölf Heerhagen Herr von
Ramin ſteckte es ſchmunzelnd in die Taſche und
ſagte keinem etwas Er hatte mit dem
Jungen zu ſprechen wenn er kam die Weibs
bilder wären ſonſt doch auf geblieben und hätten

e
wenn er ſein Zimmer hätte eten laſſen

ſollen dann wäre doch ſeine

War ſie etwa von ſelber dorthin
gefahren Und warum Zu welchem Zweck

geworden Nein er blieb allein auf und
wartete das war das e Tke

Nun ſchlug die große Schwarzwälder Uhr
mit ihrem ſchönen dunklen Klang halb zwölf
und pünktlich wie es ihm als alten Soldaten
geziemte öffnete Jörg von Ramin das Park
pförtchen zur Seite und trat in die Halle
Sein Vater kam gerade aus dem Ehßzimmer

Srüß Gott Vater Niemand weiter
wach fragte er verwundert

Nee mein Junge mußt ſchon mit mir
vorlieb nehmen Es weiß niemand daß du
kommſt

Jch hatte doch aber telegraphiert
Weih ich Hier Dabei zog der alte Herr

ein zerknittertes Papier aus der Taſche Nun
zieh dich man erſt gemütlich aus dann kriegſte
ne Bulle Bier oder ne Flaſche Wein und ne
Schinkenſtulle Und dam ſetzen wir uns ge
mütlich in die Ecke und rauchen ein paar
Zigarren Tas Weibsvolk laſſen wir e
Hab dich lange genug nicht hier gehabt und
den erſten Abend den laß ich dich nicht los

Bei dieſem herzlichen Empfang der deutlich
die aufrichtige warme Freude ſeines Vaters
zeigte verkniff ſich Jörg alle eiligen und drän
genden r Er folgte ihm und da er
Hunger hatte griff er tüchtig zu Als ſie
vann beieinander in der Rauch de ſaßen ſchob

der alte Herr ſeine Beine von ſich und ſagte
So mein Junge und mu frei weg Jſt

ſo Sitte bei uns Ramins Weißt du ja
Jörg blies den Rauch der Zi von ſich

lde hiert Vater Jſt Luiſe
Ja

Jhre Blide begegneten ſich Jörg tat einen
ug blies den Rauch wieder in die Luft und

egte die Zigarre dann fort
Wie kommt ſie hierher
Jch habe ſie mit enommenUnd woher an du ſie

Vom Auswärtigen Amt
Jörg wurde ungeduldig
Jch will dich doch nicht wie ein Schul

meiſter ausfragen So erzähle doch
er alte Herr paffte erſt einmal überlegte

und faßte dann kurz zuſammen
hab das Mädel kennengelernt als

ſie mich durch das Labyrinth des Auswärtigen
Amtes zu Geheimrat Norden führte Haſt du
nichts an ihr bemerkt Nein Nun ich habe
es gleich gemerkt und die Mutter auch Ti
KöniginLuiſeStatue die von dem Bildhauer
Wilde iſt das iſt doch ihr Ebenbild Na ja
ſiehſt du da hab ich ihr davon erzählt aber
wir kamen dann durch den Geheimrat zu ſchnell
auseinander Und dann hab ich ſie auf dem
Hohenzollernvlatz wiedergetroffen als deine
famoſe Lucile ſie aus deiner Wohnung geiagt
hatte Tat mir in der Seele leid das arme
Ding Und da hab ich ihr geſagt ſie ſoll
mitkommen nach Heerhagen und ſih die Statue
anſehen fühlte eine gewiſſe Verpflichtung

e Weſt war beherrſcht
rgs war beherrſchtnicht was er empfand

DTu haſt alſo alles gewuht als
du zu mir kamſt Und biſt abſichtlich
gekommen

Um deine Pythia zu entlarven Jawohl
Und da bin ſch aufgeſeſſen Was da geſheheniſt das iſt kein Schwindel aber di
kann einem doch dabei werden Mutter hat
ſich totgelacht als ich ihr alles erzähltJörg blieb ernſt e ergette

x e WildeTas arme Geſchöpfhen hatte ſich diFrechheit der Tame Lucile ſehr zu v c

S und als ich zu der Frau Hofral
Frau Hofrat
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